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Lothar Hay und Wolfgang Baasch: 
 

Heide Moser – Kämpferin für soziale Gerechtigkeit 
 

Zum dem heute angekündigten Rücktritt von Sozialministerin Heide Moser zum Ende 

des Monats erklären der Vorsitzende der SPD-Landtagsfraktion, Lothar Hay, und der 

sozialpolitische Sprecher Wolfgang Baasch:  

 

Heide Moser steht für eine engagierte, kämpferische Sozialpolitik. In den elf Jahren ih-

rer Amtszeit als Ministerin in Schleswig-Holstein stand sie für eine Politik, die bei den 

Menschen ankommt. Soziale Gerechtigkeit ist ihr Leitbild.  

 

Themen anpacken und die Probleme so lösen, dass alle davon profitieren – das war 

und ist ihre Strategie, mit der sie die Schleswig-Holsteinische Sozialpolitik modernisiert 

hat. Mit ihrer Pflegequalitätsoffensive hat sie Tabus gebrochen. Bundesweit vorbildlich 

hat sie in der Pflege dafür Sorge getragen, dass die Qualität nachhaltig und zum Nut-

zen der Gepflegten wie der Pflegenden verbessert wurde, indem sie alle Beteiligten an 

einen Tisch holte und dafür Sorge trug, dass Stärken ausgebaut und Mängel beseitigt 

werden.  

 

In der Arbeitsmarktpolitik gehörte sie zu den ersten in der Bundesrepublik, die erkann-

ten, dass Wirtschaft, Politik und Verwaltung nur zusammen erfolgreich sein können. 

Sie hat Modelle initiiert, Projekte nach Schleswig-Holstein geholt und für die Arbeit su-

chenden Menschen messbare Erfolge erzielt.  

 

Ihr Themenspektrum ist beeindruckend. Sie griff Themen auf, die bislang als Tabus 

galten, wie die Modernisierung der Psychiatrie. Große Arbeitsbereiche wie das Kinder-
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tagesstättengesetz, die Schleswig-Holsteinische Krankenhausplanung und seit neues-

tem der Verbraucherschutz sind bei ihr immer in guten Händen gewesen. Heide Moser 

beeindruckt durch eine profunde Fachkenntnis in allen sozialpolitischen Bereichen und 

durch ihren großen Willen zum sachlichen und streitbaren Diskurs.  

 

Die SPD-Landtagsfraktion und insbesondere der Arbeitskreis Arbeit, Gesundheit, So-

ziales und Verbraucherschutz haben die enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit 

mit Heide Moser immer geschätzt. Wir wünschen ihr, dass sie nun die Ruhe und Kraft 

findet, ihre Gesundheit wieder herzustellen. (SIB)   

 
 


